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Brand- und Katastrophenschutz

Staatssekretär übergibt Tanklöschfahrzeug 4000 Staffel an Ortsfeuerwehr Granschütz

Die Kameradinnen und Kameraden der Ortsfeuerwehr Granschütz (Burgenlandkreis) können sich über ein neues
Tanklöschfahrzeug (TLF) 4000 Staffel freuen. Staatssekretär Klaus Zimmermann hat das Fahrzeug heute an Vertreter der
Ortsfeuerwehr Granschütz übergeben. Das Land Sachsen-Anhalt hat die Beschaffung mit 170.000 Euro gefördert.

Staatssekretär Klaus Zimmermann: „Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr sind nicht nur da, wenn
Flammen lodern – sie stehen mit großem Engagement bereit bei Unfällen, Naturkatastrophen und in allen Notlagen. Ihre
Arbeit ist eine wichtige Stütze unserer Gesellschaft und leistet allerorts einen essenziellen Beitrag zu unserer aller
Sicherheit. Mit dem neuen Einsatzfahrzeug steht modernste Technik bereit, um in Einsätzen noch zielgerichteter agieren zu
können. Für ihren Einsatz möchte ich mich bei allen Kameradinnen und Kameraden bedanken. Das Land Sachsen-Anhalt
wird die wichtige Arbeit der Freiwilligen Feuerwehren auch zukünftig bestmöglich unterstützen.“

Das TLF 4000 Staffel ist für sechs Einsatzkräfte ausgelegt und für die Brandbekämpfung und Menschenrettung konzipiert. Es
verfügt über einen Tank für 4000 Liter Löschwasser, einen festmontierten Schaum-/Wasserwerfer auf dem Dach und eine
Zumischanlage mit zugehörigen Schaummitteltanks von je 200 Liter Fassungsvermögen.

Die Ortsfeuerwehr Granschütz erhält neben dem TLF 4000 Staffel weitere Fördermittel für die Beschaffung von
Fahrerlaubniserweiterungen und Digitalfunkgeräten.

Hintergrund:

Die Gemeinden in Sachsen-Anhalt haben den Brandschutz als Pflichtaufgabe grundsätzlich eigenverantwortlich
sicherzustellen. Gleichwohl unterstützt das Land die Gemeinden bei der Erfüllung von deren Pflichtaufgabe mit erheblichen
EU- und Landesmitteln. Das Ministerium für Inneres und Sport fördert insbesondere die Feuerwehrinfrastruktur – darunter
der Bau von Feuerwehrhäusern, Löschwasserentnahmestellen und die Beschaffung von Fahrzeugen.

Brandschutz:

In den Brandschutz in Sachsen-Anhalt hat das Ministerium für Inneres und Sport im Jahr 2024 insgesamt 10,6 Mio. Euro
investiert. Für das Jahr 2025 werden mehr als 18,2 Mio. Euro zur Verfügung stehen. 2026 sollen fast 25 Mio. Euro in den
Brandschutz investiert werden – das ist der höchste Betrag, mit dem der Brandschutz in Sachsen-Anhalt jemals gefördert
werden konnte.



Förderung der Beschaffung von Einsatzfahrzeugen:

Das Land unterstützt umfangreich die zentrale Beschaffung von Einsatzfahrzeugen für den Brandschutz. Von 2020 bis 2025
förderte das Land die Beschaffung von insgesamt rund 300 Fahrzeugen mit einem Fördervolumen von insgesamt rund
47 Mio. Euro. Hierunter fallen unter anderem die Beschaffung von Löschgruppenfahrzeugen,
Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeugen, Tanklöschfahrzeugen und Drehleitern. 

In diesem Jahr hat das Land mit mehreren Gemeinden Zuwendungsverträge für weitere 54 Feuerwehrfahrzeuge, die im Jahr
2028 ausgeliefert werden, geschlossen; die Förderung des Landes liegt bei gut 11 Mio. Euro. Auch im nächsten Jahr soll die
Beschaffungsoffensive für Feuerwehrfahrzeuge weiter fortgeführt werden. Hierfür sind im Haushalt 2026 des Ministeriums
für Inneres und Sport fast 15 Mio. Euro vorgesehen.
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